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NICHT AM FALSCHEN ORT SPAREH

Eine Gruppe nationalrätlicher Interpellanten bezweifelte

vor geraumer Zeit die Nützlichkeit der
Durchführung von Landwehr- bzw. Landsturm-Wiederho-
lungskursen. Die Gründe, die uns veranlassen, in
aller Schärfe gegen dieses Ansinnen aufzutreten,
seien hier aufgezeichnet. Hans Sigg

Gewiß, die Krankheits- und Unfallgefahr

ist beim Wehrmann vorgerückten
Alters erhöht. Die Militärversicherung
zeigt aber große Geschicklichkeit In

der Beweisführung, daß die aufgetretenen

Gesundheitsschäden nicht auf
den Militärdienst zurückzuführen sind.

Das Argument, die Landwehrkurse bedeuteten

einen beträchtlichen Ausfall von
Arbeitskräften, ist nicht stichhaltig.
Lebenswichtige Funktionen können von
Gastarbeitern übernommen werden.

Wehrmänner über 40 sind meist in der Lage, nach dem
Hauptverlesen beträchtliche Summen auszugeben und eignen sich
daher vorzüglich für die Sanierung wirtschaftlich ungünstig
gelegener Gastbetriebe.

Die Psychiater sehen in einer Suspensierung von Landwehr- bzw.
Landsturmkursen oder gar in der Herabsetzung des Wehralters I

einen harten Schlag gegen das männliche Bewußtsein desj
Schweizers.



Die ständige Anwesenheit von Militär auf unseren Bahnhöfen ist von großem
psychologischem Wert. Dem Ausländer vergehen allfällige Zweifel über die
Schlagkraft unserer Armee.

Es ist für reife Familienväter und im Zivilleben hochgestellte
Soldaten nur von Nutzen, sich im Militärdienst wieder einmal richtig
unterzuordnen. Sind das nicht unschätzbare erzieherischeWerte?!

Kleinhandwerker und Bauern gönnen sich selbst heute noch
keine Ferien. Der obligatorische Militärdienst wirkt sich für diese
Leute nur günstig aus. Zudem übernimmt die Ausgleichskasse
einen ansehnlichen Teil des Lohnausfalles.


	Halt! : nicht am falschen Ort sparen!

